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Neue trocken verdichtende Schraubenkompressoren 

Trockenläufer-Programm 
erweitert 
,,CSG-2" heißt die neue Baureihe trocken verdichten­
der Schraubenkompressoren aus dem Hause Kaeser. 
Die Liefermengen der zweistufigen Maschinen mit An­
triebsleistungen von 37 bis 90 kW reichen von 5,4 
bis 13,1 m3 /min, die Druckwerte von 4 bis 10 bar 
(ü). Zusammen mit den bisherigen Baureihen „DSG-
2" und „FSG-2" decken die Kaeser-Trockenläufer jetzt 
Liefermengen von 5,4 bis 50,0 m3/min bzw. von 3,2 
bis 50,8 m3/min bei drehzahlgeregelten Maschinen ab. 

Das Maschinenkonzept der 
„CSG-2"-Anlagen ermöglicht 
hocheffiziente Drucklufterzeu­
gung, wo trocken verdichtende 
Kompressoren vorausgesetzt 
werden. Die Modelle gibt es 
luft- oder wassergekühlt. Für 
Anwendungen mit schwanken­
dem Druckluftbedarf stehen 
auch drehzahlgeregelte „SFC"­
Versionen zur Verfügung. 

Herzstück jedes Kaeser­
„Oilfree.Air"-Kompressors ist 
sein weltweit erprobter, tro­
cken verdichtender zweistu­
figer Schraubenkompressor­
block. Robust und zuverlässig, 
garantiert er hohe Wirtschaft­
lichkeit über die gesamte Le­
bensdauer. Eine kostensen­
kende Besonderheit besteht in 
der gleichmäßigen, bis 300 °C 
temperaturbeständigen „Ul­
tra Coat"-Beschichtung der 
Schraubenrotoren. 

Sie ist hoch abriebfest. 
So bleibt ihre Dicht- und 
Schutzwirkung und damit die 
Liefermenge des Kompressors 
über viele Jahre hin konstant. 

Er wird also selbst nach lan­
gem Einsatz nicht mehr Ener­
gie zum Erzeugen seiner Nenn­
Liefermenge benötigen als am 
Anfang. Das bedeutet günstige 
Gesamtkosten. Dazu trägt auch 
die Möglichkeit bei, die Anla­
gen bis zu Umgebungstempe­
raturen von 45 °C kostengüns­
tig mit Luft zu kühlen . 

Für zuverlässigen und ener­
gieeffizienten Betrieb sorgt bei 
der Baureihe „CSG-2" die neue 
interne Steuerung „Sigma Con­
tra! 2" auf Industrie-PC-Basis: 
Zu weiterer Energieersparnis 
tragen mehrere wählbare Re­
gelungsarten, Schaltuhr und 
Grundlastwechselfunktion bei. 
Ein präzise arbeitender elekt­
ronischer Druckaufnehmer er­
laubt es außerdem, die Schalt­
differenz enger zu wählen und 
so nochmals Energie einzu­
sparen. ,,Sigma Control 2" 
bietet aber noch mehr Vortei­
le : Variable Schnittstellen und 
erstmals auch steckbare Kom­
munikationsmodule erhöhen 
die Flexibilität beim Anbinden 

Haberkorn eröffnet neue Hydraulikwerkstatt 

Neuer Hydraulikprüfstand 

an maschinenübergreifende 
Druckluft-Managementsys­
teme, an Computernetzwerke 
bzw. an Ferndiagnose- und 
Fernüberwachungssysteme wie 
den Teleservice. 

Die Kommunikation mit der 
Anlage am Einsatzort verein­
facht ein großes Display. Ein 
Karten-Slot für SO-Speicher­
karten beschleunigt das Aus­
lesen des Datenspeichers und 
Software-Aktualisierungen. Zu­
dem erlaubt ein RFID-Lesege­
rät, den Service zu standardisie­
ren, die Servicequalität weiter 
zu erhöhen und professionell zu 
sichern. ,,Sigma Control 2" ist 
auch für die Überwachung des 
Kompressors zuständig. 

Angetrieben werden die 
Kompressoren von IE3-
,,Premium Efficiency"-Moto­
ren, die für hohe Energieeffi­
zienz bekannt sind. PT-! 00-
Fühler zum Messen und Über­
wachen der Motorwicklungs­
temperatur gehören ebenfalls 
zur Ausstattung. So können 
die maximal zulässige Motor-

langlebig, 
energieeffizi­
ent und um­
weltschonend 
sind die 
neuen trocken 
verdichtenden 
,,CSG-2"­
Schrauben­
kompressoren. 

Schalthäufigkeit voll genutzt 
und teure Leerlaufzeiten mini­
miert werden. 

Auf der zweiten Verdich­
tungsstufe kommen zugunsten 
sicherer Druckluftqualität und 
längerer Lebensdauer Rotoren 
aus Edelstahl zum Einsatz. Vor­
teilhaft ist auch, dass die Luft­
Ansaugung über hydraulisch 
betätigte Einlassventile regu­
liert wird. Somit entfällt der re­
gelmäßige Austausch pneuma­
tischer Membranen. Außerdem 
gewährleisten faserfreie Pul­
sationsdämpfer einen extrem 
niedrigen Druckverlust und 
sichere Druckluftqualität ohne 
Kontamination der Druckluft. 

Auch in puncto Geräusch­
emission zeigen die „CSG-2"­
Anlagen, was Technik heute 
vermag: Mit Hilfe compu­
tergestützter Messverfahren 
ist es gelungen, Geräusch­
quellen gezielt zu erfassen 
und die Schallabstrahlung zu 
minimieren. 

• www.kaeser.at 

Bei Haberkorn in Wolfurt wurde in der letzten Woche vor Weihnachten die neue Hydraulikwerkstatt feierlich 
eröffnet. Im laufe des vergangenen Jahres wurde die Werkstatt komplett umgebaut und ein neuer Prüfstand 
entwickelt und installiert. 

Eine der größten Weiterent­
wicklungen der neuen Hydrau­
likwerkstatt ist der neue Prüf­
stand, welcher - mit Ausnahme 
der Elektrik und der Software 
- zu 100 Prozent selbst entwi­
ckelt wurde. Mit dem neuen 

64 BetriebsTechnik 

Prüfstand können Aggregate, 
Ventile, Zylinder, Motoren und 
Pumpen getestet werden. Neben 
der Qualitätssicherung können 
auch die Reklamationszeiten 
erheblich verkürzt werden. Die 
Komponenten werden stets mit 

sauberstem Öl getestet, wel­
ches durch ein Partikelmessge­
rät überprüft und je nach Ver­
schmutzung filtriert wird. 

In Summe befinden sich im 
Prüfstand ca. 1.700 Liter Hyd­
rauliköl, zwei 75-KW- und zwei 

11-KW-Antriebsmotoren, wel­
che für optimale Simulations­
möglichkeiten der Praxisfälle ga­
rantieren. Ein großer Vorteil des 
neuen Prüfstands ist zudem, dass 
durch den modularen Aufbau auf 
zwei Seiten gleichzeitig gearbei-

A usGABE 1/2- 2018 

tet werden kann, wodurch maxi­
male Nutzung garantiert ist. 

Nachhaltiges Arbeiten 

Da Nachhaltigkeit bei Haber­
korn ein zentrales Thema ist, 
wurde dies auch in der neuen 
Hydraulikwerkstatt aufgegrif­
fen. Die Reparaturteile werden 
heute mit einer Bio-Circle-An­
lage gereinigt, welche zu 100 
Prozent biologisch abbaubare 
Reinigungsmittel verwendet. 

Für Reparaturen an bereits 
montierten Systemen wur­
den neue Vakuumpumpen 
angeschafft, die es ermögli­
chen, Hydrauliksysteme ohne 
Ölaustritt zu öffnen, wodurch 
die Umwelt vor Öl und Rei­
nigungsmittel geschützt wird. 
Um den Papierverbrauch auf 

BOGE: 

das notwendigste Minimum 
zu reduzieren, sind an allen 
Montageplätzen PCs mit 26-
Zoll-Bildschirmen installiert 
worden. Dadurch können die 
3D-Konstruktionen, welche 
durch die eigene Projektierung 
erstellt werden, direkt am Mon­
tageplatz gesichtet werden. 

Hauseigener Aggregatebau 

Der 10-köpfige Haberkom­
Aggregatebau produziert in der 
hauseigenen Werkstätte eine 
Vielzahl an Aggregaten pro Jahr. 
Zusätzlich werden kundenspezi­
fische Ventilblöcke assembliert, 
unterschiedlichste Ventile nach 
Kundenwunsch eingestellt und 
individuelle Baugruppen erstellt. 

• www.haberkorn.com 

Kundenwünsche erfüllen 
Engineering nach Kundenwunsch - unter dieser Maß­
gabe entwickelt BOGE KOMPRESSOREN einen neuen 
ölgeschmierten Schraubenkompressor in der Leis­
tungsklasse bis 22 kW. Der auf der Hannover Messe 
erstmals der Öffentlichkeit präsentierte Kompressor C 
22-2 LFR wird zur Montage sowohl mit als auch ohne 
Behälter erhältlich sein sowie mit optionalem ange­
bautem Drucklufttrockner. 

,, Wartungsfreundlichkeit , 
Schallreduzierung und Effizi­
enz liegen im Fokus der Wei­
terentwicklung, die sich über 
die gesamte C-Baureihe erstre­
cken wird. Deren Bestandteil 
ist auch eine neue, leistungs­
optimierte Verdichterstufe für 
den Leistungsbereich 7 ,5 bis 11 
kW. Die Markteinführung der 
neuen C-2-Baureihe soll 2018 
abgeschlossen sein. 

Das Leistungssegment 2,2 

bis 22 kW macht rund 2/3 des 
Marktvolumens weltweit aus", 
sagt Markus Henkel, Produkt­
Markt-Manager bei BOGE. 
,,Mit der C-2-Baureihe entwi­
ckeln wir unsere bewährte C­
Baureihe unter Einbeziehung 
von Kunden- und Händlerwün­
schen stetig weiter." Einen gro­
ßen Anteil in diesem Leistungs­
segment haben Maschinen auf 
Behältern und mit Trocknem. 
Bei der Neuauflage der Korn-

Auf Basis von Verbes­
serungsvorschlägen 
von Anwendern und 
Fachhändlern entwi­
ckelt BOGE KOMPRES­
SOREN seine ölge­
schmierten Schrau­
benkompressoren der 
C-Baureihe weiter. 
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pressorenbaureihe bis 22 kW 
misst das Bielefelder Familien­
unternehmen daher der Tech­
nologieentwicklung der C-2-
Maschinen höchste Priorität bei. 

Diese sind geeignet für die 
Behälter- und Bodenmontage 
und werden optional ebenfalls 
mit Trockner verfügbar sein. 
Auf kleinstem Raum wird so 
die einfache Jnstallation einer 
kompletten Druckluftstation 
möglich. Die Steuerung kann 
variabel bei der Bodenmontage 
oben und bei der Behältermon­
tage vorne angebracht werden. 
Dadurch werden ergonomische 
Ansprüche erfüllt. Um die Sys­
temspezifik zu verbessern und 
den steigenden Effizienzanfor­
derungen gerecht zu werden, 
stellt BOGE bei den frequenz­
geregelten C-2-Schraubenkom­
pressoren von Riementrieb auf 
Direktantrieb um. 

Um weitere Energieeinspa­
rungen zu realisieren, bietet 
das Unternehmen optional ei­
nen frequenzgeregelten Lüf­
ter und JE4-Motore an. Im 
Ergebnis werden Lautstärke 
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und Leistungsaufnahme redu­
ziert. Durch eine neue Bauteil­
anordnung kann die jährliche 
Wartung einfach von einer Ma­
schinenseite aus durchgeführt 
werden. Ein variabler Kühl­
luftaustritt ermöglicht zudem 
den flexiblen Anschluss an den 
Abluftkanal zur Nutzung der 
abgeführten Wärme. 

Neue Verdichterstufe „made 
in Germany" 

Besonderes Augenmerk legt 
BOGE auf den Leistungsbe­
reich von 7,5 bis 11 kW. Dazu 
wurde eigens eine neue Ver­
dichterstufe entwickelt. Diese 
wird höchsten Effizienzanfor­
derungen gerecht und bietet 
ein sehr gutes Liefermengen­
Effizienz-Verhältnis. Entwick­
lungsziele sind eine verbesserte 
Performance, ein ruhiger Lauf 
und eine geringere Leistungs­
aufnahme. Zudem soll diese 
Verdichterstufe wie viele an­
dere C-2-Modelle auch BAFA­
förderungsfähig sein. 

• www.boge.at 
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Neue trocken verdichtende Schraubenkompressoren 

Trockenläufer-Programm 
erweitert 
,,CSG-2" heißt die neue Baureihe trocken verdichten­
der Schraubenkompressoren aus dem Hause Kaeser. 
Die Liefermengen der zweistufigen Maschinen mit An­
triebsleistungen von 37 bis 90 kW reichen von 5,4 
bis 13,1 m3/min, die Druckwerte von 4 bis 10 bar 
(ü). Zusammen mit den bisherigen Baureihen „DSG-
2" und „FSG-2" decken die Kaeser-Trockenläufer jetzt 
Liefermengen von 5,4 bis 50,0 m3/min bzw. von 3,2 
bis 50,8 m3/min bei drehzahlgeregelten Maschinen ab. 

Das Maschinenkonzept der 
„CSG-2"-Anlagen ermöglicht 
hocheffiziente Drucklufterzeu­
gung, wo trocken verdichtende 
Kompressoren vorausgesetzt 
werden. Die Modelle gibt es 
luft- oder wassergekühlt. Für 
Anwendungen mit schwanken­
dem Druckluftbedarf stehen 
auch drehzahlgeregelte „SFC"­
Versionen zur Verfügung. 

Herzstück jedes Kaeser­
„Oilfree.Air"-Kompressors ist 
sein weltweit erprobter, tro­
cken verdichtender zweistu­
figer Schraubenkompressor­
block. Robust und zuverlässig, 
garantiert er hohe Wirtschaft­
lichkeit über die gesamte Le­
bensdauer. Eine kostensen­
kende Besonderheit besteht in 
der gleichmäßigen, bis 300 °C 
temperaturbeständigen „Ul­
tra Coat"-Beschichtung der 
Schraubenrotoren. 

Sie ist hoch abriebfest. 
So bleibt ihre Dicht- und 
Schutzwirkung und damit die 
Liefermenge des Kompressors 
über viele Jahre hin konstant. 

Er wird also selbst nach lan­
gem Einsatz nicht mehr Ener­
gie zum Erzeugen seiner Nenn­
Liefermenge benötigen als am 
Anfang. Das bedeutet günstige 
Gesamtkosten. Dazu trägt auch 
die Möglichkeit bei, die Anla­
gen bis zu Umgebungstempe­
raturen von 45 °C kostengüns­
tig mit Luft zu kühlen. 

Für zuverlässigen und ener­
gieeffizienten Betrieb sorgt bei 
der Baureihe „CSG-2" die neue 
interne Steuerung „Sigma Con­
trol 2" auf Industrie-PC-Basis: 
Zu weiterer Energieersparnis 
tragen mehrere wählbare Re­
gelungsarten, Schaltuhr und 
Grundlastwechselfunktion bei. 
Ein präzise arbeitender elekt­
ronischer Druckaufnehmer er­
laubt es außerdem, die Schalt­
differenz enger zu wählen und 
so nochmals Energie einzu­
sparen. ,,Sigma Control 2" 
bietet aber noch mehr Vortei­
le: Variable Schnittstellen und 
erstmals auch steckbare Kom­
munikationsmodule erhöhen 
die Flexibilität beim Anbinden 

Haberkorn eröffnet neue Hydraulikwerkstatt 

Neuer Hydraulikprüfstand 

an maschinenübergreifende 
Druckluft-Managementsys­
teme, an Computernetzwerke 
bzw. an Ferndiagnose- und 
Fernüberwachungssysteme wie 
den Teleservice. 

Die Kommunikation mit der 
Anlage am Einsatzort verein­
facht ein großes Display. Ein 
Karten-Slot für SD-Speicher­
karten beschleunigt das Aus­
lesen des Datenspeichers und 
Software-Aktualisierungen. Zu­
dem erlaubt ein RFID-Lesege­
rät, den Service zu standardisie­
ren, die Servicequalität weiter 
zu erhöhen und professionell zu 
sichern. ,,Sigma Control 2" ist 
auch für die Überwachung des 
Kompressors zuständig. 

Angetrieben werden die 
Kompressoren von IE3-
,,Premium Efficiency"-Moto­
ren, die für hohe Energieeffi­
zienz bekannt sind. PT-! 00-
Fühler zum Messen und Über­
wachen der Motorwicklungs­
temperatur gehören ebenfalls 
zur Ausstattung. So können 
die maximal zulässige Motor-

langlebig, 
energieeffizi­
ent und um· 
weltschonend 
sind die 
neuen trocken 
verdichtenden 
,,CSG-2"· 
Schrauben­
kompressoren. 

Schalthäufigkeit voll genutzt 
und teure Leerlaufzeiten mini­
miert werden. 

Auf der zweiten Verdich­
tungsstufe kommen zugunsten 
sicherer Druckluftqualität und 
längerer Lebensdauer Rotoren 
aus Edelstahl zum Einsatz. Vor­
teilhaft ist auch, dass die Luft­
Ansaugung über hydraulisch 
betätigte Einlassventile regu­
liert wird. Somit entfällt der re­
gelmäßige Austausch pneuma­
tischer Membranen. Außerdem 
gewährleisten faserfreie Pul­
sationsdämpfer einen extrem 
niedrigen Druckverlust und 
sichere Druckluftqualität ohne 
Kontamination der Druckluft. 

Auch in puncto Geräusch­
emission zeigen die „CSG-2"­
Anlagen, was Technik heute 
vermag: Mit Hilfe compu­
tergestützter Messverfahren 
ist es gelungen, Geräusch­
quellen gezielt zu erfassen 
und die Schallabstrahlung zu 
mm1m1eren. 

• www.kaeser.at 

Bei Haberkorn in Wolfurt wurde in der letzten Woche vor Weihnachten die neue Hydraulikwerkstatt feierlich 
eröffnet. Im laufe des vergangenen Jahres wurde die Werkstatt komplett umgebaut und ein neuer Prüfstand 
entwickelt und installiert. 

Eine der größten Weiterent­
wicklungen der neuen Hydrau­
likwerkstatt ist der neue Prüf­
stand, welcher - mit Ausnahme 
der Elektrik und der Software 
- zu 100 Prozent selbst entwi­
ckelt wurde. Mit dem neuen 

64 BetriebsTechnik 

Prüfstand können Aggregate, 
Ventile, Zylinder, Motoren und 
Pumpen getestet werden. Neben 
der Qualitätssicherung können 
auch die Reklamationszeiten 
erheblich verkürzt werden. Die 
Komponenten werden stets mit 

sauberstem Öl getestet, wel­
ches durch ein Partikelmessge­
rät überprüft und je nach Ver­
schmutzung filtriert wird. 

In Summe befinden sich im 
Prüfstand ca. 1.700 Liter Hyd­
rauliköl, zwei 75-KW- und zwei 

11-KW-Antriebsmotoren, wel­
che für optimale Simulations­
möglichkeiten der Praxisfälle ga­
rantieren. Ein großer Vorteil des 
neuen Prüfstands ist zudem, dass 
durch den modularen Aufbau auf 
zwei Seiten gleichzeitig gearbei-
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tet werden kann, wodurch maxi­
male Nutzung garantiert ist. 

Nachhaltiges Arbeiten 

Da Nachhaltigkeit bei Haber­
korn ein zentrales Thema ist, 
wurde dies auch in der neuen 
Hydraulikwerkstatt aufgegrif­
fen. Die Reparaturteile werden 
heute mit einer Bio-Circle-An­
lage gereinigt, welche zu 100 
Prozent biologisch abbaubare 
Reinigungsmittel verwendet. 

Für Reparaturen an bereits 
montierten Systemen wur­
den neue Vakuumpumpen 
angeschafft, die es ermögli­
chen, Hydrauliksysteme ohne 
Ölaustritt zu öffnen, wodurch 
die Umwelt vor Öl und Rei­
nigungsmittel geschützt wird. 
Um den Papierverbrauch auf 

BOGE: 

das notwendigste Minimum 
zu reduzieren, sind an allen 
Montageplätzen PCs mit 26-
Zoll-Bildschirmen installiert 
worden. Dadurch können die 
3D-Konstruktionen, welche 
durch die eigene Projektierung 
erstellt werden, direkt am Mon­
tageplatz gesichtet werden. 

Hauseigener Aggregatebau 

Der 10-köpfige Haberkorn­
Aggregatebau produziert in der 
hauseigenen Werkstätte eine 
Vielzahl an Aggregaten pro Jahr. 
Zusätzlich werden kundenspezi­
fische Ventilblöcke assembliert, 
unterschiedlichste Ventile nach 
Kundenwunsch eingestellt und 
individuelle Baugruppen erstellt. 

• www.haberkorn.com 

Kundenwünsche erfüllen 
Engineering nach Kundenwunsch - unter dieser Maß­
gabe entwickelt BOGE KOMPRESSOREN einen neuen 
ölgeschmierten Schraubenkompressor in der Leis­
tungsklasse bis 22 kW. Der auf der Hannover Messe 
erstmals der Öffentlichkeit präsentierte Kompressor C 
22-2 LFR wird zur Montage sowohl mit als auch ohne 
Behälter erhältlich sein sowie mit optionalem ange­
bautem Drucklufttrockner. 

,, Wartungs freund I i chkei t, 
Schallreduzierung und Effizi­
enz liegen im Fokus der Wei­
terentwicklung, die sich über 
die gesamte C-Baureihe erstre­
cken wird. Deren Bestandteil 
ist auch eine neue, leistungs­
optimierte Verdichterstufe für 
den Leistungsbereich 7 ,5 bis 11 
kW. Die Markteinführung der 
neuen C-2-Baureihe soll 2018 
abgeschlossen sein. 

Das Leistungssegment 2,2 

bis 22 kW macht rund 2/3 des 
Marktvolumens weltweit aus", 
sagt Markus Henkel, Produkt­
Markt-Manager bei BOGE. 
,,Mit der C-2-Baureihe entwi­
ckeln wir unsere bewährte C­
Baureihe unter Einbeziehung 
von Kunden- und Händlerwün­
schen stetig weiter." Einen gro­
ßen Anteil in diesem Leistungs­
segment haben Maschinen auf 
Behältern und mit Trocknem. 
Bei der Neuauflage &r Korn-

Auf Basis von Verbes· 
serungsvorschlägen 
von Anwendern und 
Fachhändlern entwi­
ckelt BOGE KOMPRES­
SOREN seine ölge· 
schmierten Schrau· 
benkompressoren der 
C-Baureihe weiter. 
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pressorenbaureihe bis 22 kW 
misst das Bielefelder Familien­
unternehmen daher der Tech­
nologieentwicklung der C-2-
Maschinen höchste Priorität bei. 

Diese sind geeignet für die 
Behälter- und Bodenmontage 
und werden optional ebenfalls 
mit Trockner verfügbar sein. 
Auf kleinstem Raum wird so 
die einfache Installation einer 
kompletten Druckluftstation 
möglich. Die Steuerung kann 
variabel bei der Bodenmontage 
oben und bei der Behältermon­
tage vorne angebracht werden. 
Dadurch werden ergonomische 
Ansprüche erfüllt. Um die Sys­
temspezifik zu verbessern und 
den steigenden Effizienzanfor­
derungen gerecht zu werden, 
stellt SOGE bei den frequenz­
geregelten C-2-Schraubenkom­
pressoren von Riementrieb auf 
Direktantrieb um. 

Um weitere Energieeinspa­
rungen zu realisieren, bietet 
das Unternehmen optional ei­
nen frequenzgeregelten Lüf­
ter und IE4-Motore an. Im 
Ergebnis werden Lautstärke 
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und Leistungsaufnahme redu­
ziert. Durch eine neue Bauteil­
anordnung kann die jährliche 
Wartung einfach von einer Ma­
schinenseite aus durchgeführt 
werden. Ein variabler Kühl­
luftaustritt ermöglicht zudem 
den flexiblen Anschluss an den 
Abluftkanal zur Nutzung der 
abgeführten Wärme. 

Neue Verdichterstufe „made 
in Germany" 

Besonderes Augenmerk legt 
BOGE auf den Leistungsbe­
reich von 7,5 bis 11 kW. Dazu 
wurde eigens eine neue Ver­
dichterstufe entwickelt. Diese 
wird höchsten Effizienzanfor­
derungen gerecht und bietet 
ein sehr gutes Liefermengen­
Effizienz-Verhältnis. Entwick­
lungsziele sind eine verbesserte 
Performance, ein ruhiger Lauf 
und eine geringere Leistungs­
aufuahme. Zudem soll diese 
Verdichterstufe wie viele an­
dere C-2-Modelle auch BAFA­
förderungsfähig sein. 

• www.boge.at 
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